
Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 11. Juli 2015Amtlicher Teil

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg (§ 2 der Bekanntmachungssatzung vom 22.02.2005) • 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Callenberg, RH im OT Falken • Rathausstr. 40 • 09337 Callenberg • 
Tel.: (03723) 69 99 60 • Fax: 6 99 96 66 • Internet: www. callenberg.de • Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeister Daniel Röthig • Redaktionelle Bearbeitung: M. Schnabel • Für die Richtigkeit der 
Mitteilungen des nichtamtlichen Teiles zeichnen die jeweiligen Verfasser verantwortlich. Wir behalten uns 
vor, Beiträge zu kürzen und zu überarbeiten. Anzeigen: layout + design + verlag • Tel.: (0371) 42 24 31 •  
Satz/Druck: Druckerei Dämmig Chemnitz • Tel.: (0371) 41 42 33 • Verteilung: WVD Mediengruppe 
GmbH • Tel. (0371) 656-22110 • kostenlos an alle Haushalte

Aus dem Inhalt:

- Bekanntmachungssatzung
- Haushaltssatzung
- Öffentliche Zustellung

Callenberg
Gemeinde Callenberg

Kreis ZwickauFalken
Gemeinde Callenberg

Kreis Zwickau Grumbach
Gemeinde Callenberg

Kreis Zwickau Langenberg
Gemeinde Callenberg

Kreis ZwickauLangenchursdorf
Gemeinde Callenberg

Kreis Zwickau Meinsdorf
Gemeinde Callenberg

Kreis ZwickauReichenbach
Gemeinde Callenberg

Kreis Zwickau

Callenberg
unserer Gemeinde
Amtsblatt

- Dorf der Generationen -
Ausgabe: 11.07.2015 Auch im Internet unter: www.callenberg.de
Kostenloser Anzeiger mit Nachrichten, Anzeigen, amtlichen und nichtamtlichen Informationen

Vom 15. – 20.06.2015 fand unser fächerverbindender Unter-
richt ,,Schule macht Zirkus“ statt. Eine Woche lang trainier-
te der „Traumzauberzirkus Rolandos“ mit uns Kindern der 
Grundschule Callenberg auf dem Langenberger Sportplatz. 
Für die Auftritte übten z. B. Akrobaten, Tierdompteure, Kunst-
reiter, Clowns, Fakire, Schlangentänzer und Zauberlehrlinge 
viele Kunststücke ein. Natürlich gab es auch rund um die 
Manege fleißige Helfer. Die Requisiteure, Tierpfleger, Zirkus-
Café-Bar-Kinder und Programmheftgestalter haben sehr gute 
Arbeit geleistet. Am Freitag und Sonnabend fanden dann tolle 
Vorstellungen im vollbesetzten Zelt statt. Das Publikum war 
begeistert und applaudierte lautstark. Allen Kindern hat das 
Zirkusprojekt super gefallen. Darum möchten wir uns noch 
einmal herzlich beim „Traumzauberzirkus Rolandos“ bedan-
ken. An die Worte des Zirkusdirektors – Pünktlichkeit, Diszi-
plin, Fleiß und Miteinander – werden wir auch zukünftig oft 
denken. In vier Jahren soll es wieder so eine tolle Zirkuswo-
che geben. Doch leider sind wir dann nicht mehr Schüler der 
Grundschule.

GTA Schülerzeitung

E i n e  t o l l e  W o c h e !
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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger der Gemeinde Callenberg

Wer hat sie nicht gesehen, 
die lila Mohnblüten auf den 
Feldern rund um den Ortsteil 
Callenberg. Landwirt Ste-
phan Stiegler baute auch in 
diesem Jahr wieder diesen 
Mohn an. Er ist nicht nur ein 
Hingucker für unsere Ein-
wohner, nein auch in diesem 
Jahr zog er wieder viele Be-
sucher an, welche ihn be-
wunderten. Landwirt Stieg-
ler hat ihn aber bestimmt 
nicht nur wegen seiner lila 
Blüten angebaut, aber viel-
leicht kann er uns ja mal in 
einem kurzen Artikel in ei-
nem der nächsten Amtsblät-

ter erklären, was es mit dem lila Mohn auf sich hat, ist bestimmt 
interessant.

Aber nicht nur der lila Mohn zog viele Menschen im letzten Monat 
in unsere Gemeinde, auch im OT Langenberg waren beim Kreis-
feuerwehrverbandstreffen einige unterwegs. Als erstes muss ich 
der Ortswehr Langenberg-Meinsdorf und dem dazugehörigen 
Feuerwehrverein ein Riesenlob und Dankeschön aussprechen, 
selbst der Verbandsvorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes 
war begeistert, dass unsere kleine Wehr so ein großes Fest auf 
die Beine gestellt hat und alles reibungslos lief. In Erinnerung 
wird es vielen bleiben, vor allem bei der Jugendmannschaft un-
serer Kinder- und Jugendfeuerwehr, die im Feuerwehrwettstreit 
Kreismeister geworden ist und sich damit für die nächsthöhere 
Liga qualifiziert hat.
Auch eine Runde weiter sind wir im „Sächsischen Schulgarten-
wettbewerb“. Unsere Grundschule hat es unter die besten zehn 
Bewerber geschafft. Jetzt könnten ja viele sagen „Schon wie-
der...“, aber nein, diese Qualifizierung ist mit sehr viel Arbeit ver-
bunden von Schülern, Eltern und Lehrern, insbesondere möchte 
ich Familie Günther und Familie Polster danken, welche federfüh-
rend an diesem Projekt arbeiten.

Was gibt‘s Neues aus dem Gemeinderat?
Die schon seit Jahren angedachte Dirt-Bike-Strecke wird nun 
endlich gebaut. Ich glaube, nachdem der Gemeinderat dies 
beschlossen hat, atmen viele Jugendliche auf. Natürlich wur-
de auch Bedauern dahingehend geäußert, dass nur eine Dirt-
Bike-Strecke gebaut wird und vorerst nicht noch die eigentlich 
mit angedachte Skateranlage. Aber das Projekt Skateranlage ist 
einfach zu teuer und wir würden dafür keine Fördermittel bekom-
men, so die Aussage des Landessportbundes. 
Ein weiteres Projekt im Rahmen des Sportes bekommt auch eine 
Unterstützung. Nachdem sich die SG Callenberg nach der Fusion 
neu formiert hat und den Sportplatz an der Schettlermühle zum 
Hauptaustragungsort der Pflichtspiele erklärt hat, ist es dringend 
nötig das Funktionsgebäude sukzessive instand zu setzen. Dies 
übernimmt die SG Callenberg in Eigenregie und die Gemeinde 
gibt einen Zuschuss. 

Nach langem Hin und Her im Gemeinderat und einigen Diskussi-
onen, hat sich der Gemeinderat auch auf den Erwerb eines Fiat 
Ducato Kastenwagen für den Bauhof geeinigt. Dieser Erwerb 
zieht sich schon über einige Monate, aber ich bin froh, dass wir 
nach diesem Kauf wieder voll funktionstüchtig auf dem Bauhof 
unterwegs sind.
Wenn wir gerade beim Bauhof sind, so muss ich auch mal auf die 
Frauen der Justizvollzugsanstalt hinweisen, welche uns bei der 
Beräumung der Gewässer 2. Ordnung unterstützen. Von vielen 
Einwohnern aus unserem Dorf bin ich darauf hingewiesen wor-
den, dass diese Frauen wirklich sehr gute Arbeit leisten, deshalb 
wenn sie gerade an Ihrem Grundstück zu Gange sind, bringen 
Sie doch mal nen Kaffee oder ein Stück Kuchen raus, ich glaube 
das ist wenigstens ein kleines Dankeschön.

Auch ein wichtiges Thema im letzten Ausschuss war der Be-
schluss zur Aufnahme von Gesprächen zu einer eventuellen 
Möglichkeit einer Fusion mit der Stadt Waldenburg. Nach inten-
siver Diskussion ist der Gemeinderat zu der Entscheidung ge-
kommen, dass dieses Thema wachsen muss und nicht schnell 
behandelt werden kann, deshalb wird es auch weitere Runden 
des Gespräches und der Diskussion um dieses Thema geben. 
Ich selber empfinde es als wichtig, dass darüber gesprochen 
wird. Man könnte zwar jetzt fragen, „warum“, der Gemeinde Cal-
lenberg geht‘s doch an sich ganz gut, wieso soll man da über Fu-
sionen sprechen. Aber gerade weil es uns zur Zeit recht gut geht, 
sollten wir nicht nur von heut auf morgen denken, sondern auch 
mal über den Tellerrand hinaus. Uns stehen schwierige Jahre be-
vor und wir müssen uns in den guten Zeiten auf die schwierigen 
vorbereiten, so dass wir am Ende nicht vor vollendete Tatsachen 
gestellt werden und wir als Gemeinde kein Mitspracherecht mehr 
haben.
Ein letzter Beschluss, welcher im Gemeinderat gefällt wurde, 
ist die Verlegung des nächsten Sitzungstermins. Der nächste 
Gemeinderat findet schon am 20.07.2015 statt. Der Grund der 
Verlegung ist ganz einfach, ich fahre in den Urlaub. Nachdem 
mein Sohn ja jetzt die 1. Klasse geschafft hat, muss ich mich bei 
meiner Urlaubsplanung an die Schulferien halten, wie so viele 
andere. Aber ich muss auch sagen ich freue mich auf meinen 
Urlaub, es geht nach Schweden in die Natur und wir haben extra 
so gebucht, dass ich dort kein Internet habe. Ein Schelm wer da 
was Böses denkt 
Ich bin also vom 23.07-11.08.2015 im Urlaub, während dieser Zeit 
übernehmen meine Stellvertreter Herr Mader und Herr Fleischer 
das Kommando in der Gemeinde, innerhalb der Verwaltung wird 
Herr Kirchdörfer in bewährter Form das Rathaus führen.

Ich hab es schon erwähnt, die Sommerferien gehen los und das 
heißt natürlich auch, es gab Zeugnisse. Eine große Bitte an alle 
Eltern, denken Sie zurück an Ihre Zeugnisse und reden Sie erst 
dann über die Zeugnisse mit Ihren Kindern. Es ist in der heutigen 
Zeit meist so, dass wir viel zu hohe Ansprüche an unsere Kinder 
haben, deshalb kurz an sich zurückgedacht und dann über die 
eine oder andere eventuell schlechte Note mit den Kindern re-
den. 
Allen Kindern wünsche ich nach dem fulminanten Schuljahres-
finale mit dem Zirkusprojekt wunderschöne 6 Wochen, voller 

Amtlicher Teil

Callenberg - Ein Dorf im Bann der Mohnblüte
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Sonne, Freizeit, Badespaß und jede Menge Zeit um mal das zu 
machen, was während der Schulzeit nicht möglich ist.

Zum guten Ende möchte ich noch eine Person erwähnen, welche 
nach fast 25 Jahren Tätigkeit in unserer Gemeinde in den wohl-
verdienten Ruhestand gegangen ist. Herr Volker Karow, ehemali-
ger Geschäftsführer des Depot 109 des DPD Callenberg. Fast 25 
Jahre setzte er sich geräuschlos für seine Angestellten und für 
den Callenberger Standort ein. Auch von Seiten der Gemeinde 
Callenberg wünsche ich ihm einen weiteren ruhigen Lebensab-
schnitt und ich würde mich freuen und ihn auch mal wieder in 
unserer Gemeinde begrüßen zu können.

So dieses Mal ist die Kolumne wieder mal etwas länger gewor-
den, ich hoffe, ich habe Sie nicht gelangweilt und wünsche Ihnen 
einen schönen Juli, schöne Urlaubstage und freue mich, Sie auf 
den verschiedensten Festivitäten in unserer Gemeinde begrüßen 
zu können.

Ihr Bürgermeister 

Daniel Röthig

 Beschluss Nr. 25/2015
Der Gemeinderat beschließt, der Neufassung der „Satzung über 
die Form der öffentlichen Bekanntmachung und der ortsüblichen 
Bekanntgabe der Gemeinde Callenberg -Bekanntmachungs-
satzung-“ zuzustimmen und gleichzeitig damit den Beschluss 
15/2015 vom 27.04.2015 aufzuheben.

 Beschluss Nr. 28/2015 (UMLAUFBESCHLUSS)
Der Gemeinderat beschließt, dem Abschluss des Sponsoringver-
trages über 500,00 € zweckgebundener finanzieller Mittel für 75 
Jahre Ortswehr Meinsdorf zuzustimmen. 

 Beschluss Nr. 29/2015
Der Gemeinderat beschließt für Juli 2015 nachfolgend aufgeführ-
ten Sitzungstermin für den Gemeinderat: Gemeinderatssitzung: 
20.07.2015. Der Sitzungstermin 27.07.2015 laut Beschluss 1/2015 
entfällt damit.

 Beschluss Nr. 32/2015
Der Gemeinderat beschließt: 
Dem Kauf eines neuen Fiat Transporter Ducato Kastenwagen 
vom Autohaus Esche, Hohensteiner Straße 28 in 09337 Callen-
berg zum Angebotspreis von 19.387,48 € wird zugestimmt.
 
 Beschluss Nr. 30/2015
Der Gemeinderat beschließt für Sanierungs-und Unterhaltungs-
maßnahmen am Sozialgebäude des Sportplatzes Schettlermüh-
le der Auszahlung eines Baukostenzuschusses in Höhe von 
16.400,00 € zuzustimmen. Die SG Callenberg wird beauftragt, 
ein Gesamtkonzept bis 30.11.2015 vorzulegen.

 Beschluss Nr. 33/2015
Der Gemeinderat beschließt, die Firma „turbomatik bikeparks, 
Belcker Landstr. 6, 59581 Warstein“ zu einem Angebotspreis von 
13.328,00 € zu beauftragen, eine Dirt-Bike Strecke auf dem Ge-
lände Nordstr. 17, 09337 Callenberg zu errichten.
Die nicht benötigten Haushaltsmittel aus Produktsachkonto 
551001-99999-7851100 werden in das Jahr 2016 übertragen.

 Beschluss Nr. 31/2015 
Der Gemeinderat beschließt: Die Flurstücke 2/19 und 182/8 
Gemarkung Falken im Wohngebiet Reinhard-Rau-Siedlung mit 

Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg hat in der Gemeinderatssitzung vom 29.06.2015 
sowie im Umlaufverfahren vom 19.06.2015 nachfolgende Beschlüsse gefasst:

einer Gesamtgröße von 689 m² werden zur Errichtung eines 
Einfamilienhauses an Herrn Teichmann und Frau Schmidt aus 
Hohenstein-Er. zum Kaufpreis von 34.450,00 € verkauft.
Die Notar- und Gerichtskosten sind von den Erwerbern zu tragen.
Der Bürgermeister wird mit dem Abschluss des Kaufvertrages 
beauftragt.

 Beschluss Nr. 36/2015 
Zur Finanzierung der Umlage für die KISA - Kommunale Informa-
tionsverarbeitung Sachsen - für 2015 werden bei PSK 611001-
99999-4373910 außerplanmäßige Ausgaben in Höhe von 6.200 € 
bewilligt.
Die Finanzierung der außerplanmäßigen Ausgaben erfolgt durch 
Ausgabensperre bei PSK 511101.99999.4012010 - Dienstbezüge 
Angestellte Bauverwaltung - in derselben Höhe.

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. 
März 2003 (SächsGVBl S. 55, 159) in der aktuell gültigen Fas-
sung und der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums 
des Innern über die Form kommunaler Bekanntmachungen Kom-
munalbekanntmachungsverordnung (KomBekVO) vom 19.De-
zember 1997 in der aktuell gültigen Fassung hat der Gemeinde-
rat Callenberg am 29.06.2015 folgende Satzung beschlossen:

Satzung über die Form der öffentlichen  
Bekanntmachung und der ortsüblichen  
Bekanntgabe der Gemeinde Callenberg

-Bekanntmachungssatzung -

§ 1 Geltungsbereich

(1)	 Die Satzung regelt die öffentliche Bekanntmachung sowie 
die ortsübliche Bekanntmachung der Gemeinde Callenberg, 
sofern nicht bundes- oder landesrechtliche Vorschriften an-
zuwenden sind.

	 Öffentliche Bekanntmachungen im Sinne der Satzung sind:
	 1. die Verkündung von Rechtsverordnungen,
	 2. die öffentliche Bekanntmachung von Satzungen und
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	 3. sonstige durch Rechtsvorschrift vorgeschriebene öffentli-
che Bekanntmachungen und öffentliche Bekanntgaben.

(2)	Soweit durch Rechtsvorschrift die ortsübliche Bekanntma-
chung oder die ortsübliche Bekanntgabe vorgeschrieben ist, 
gilt § 7 dieser Satzung.

§ 2 Öffentliche Bekanntmachungen

(1)	 Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Callenberg 
erfolgen, durch Abdruck im Amtsblatt der Gemeinde Callen-
berg.

(2)	Der Tag der Veröffentlichung ist auf dem Original der jeweili-
gen Bekanntmachung urkundlich zu vermerken.

§ 3 Inhalt der Bekanntmachung

(1)	 Öffentliche Bekanntmachungen haben mit vollem Wortlaut zu 
erfolgen.

(2)	Sofern eine Rechtsverordnung oder Satzung genehmigungs-
pflichtig ist oder genehmigungspflichtige Teile enthält, muss 
auch die Tatsache der Genehmigung unter Angabe der Ge-
nehmigungsbehörde und des Datums der Genehmigung be-
kanntgemacht werden.

§ 4 Ersatzbekanntmachung

(1)	 Sind Pläne oder zeichnerische Darstellungen, insbesondere 
Karten, Bestandteile einer Rechtsverordnung oder Satzung, 
können sie dadurch öffentlich bekanntgemacht werden, dass

	 1. ihr wesentlicher Inhalt in der Rechtsverordnung oder 
Satzung umschrieben wird, 

	 2. sie an einer bestimmten Verwaltungsstelle der Gemein-
deverwaltung (Rathausstr. 40, OT Falken, 09337 Callen-
berg) zur kostenlosen Einsicht durch jedermann während 
der Sprechzeiten, mindestens aber wöchentlich 20 Stun-
den, für die Dauer von mindestens zwei Wochen nieder-
gelegt werden und

	 3. hierauf bei der Bekanntmachung der Rechtsverord-
nung oder Satzung hingewiesen wird. 

(2)	Absatz 1 gilt für sonstige öffentliche Bekanntmachungen ent-
sprechend.

§ 5 Notbekanntmachung

(1)	 Erscheint eine rechtzeitige Bekanntmachung in der vorge-
schrieben Form nicht möglich, kann die öffentliche Bekannt-
machung in anderer geeigneter Weise durchgeführt werden. 

(2)	Die öffentliche Bekanntmachung ist unverzüglich nach Weg-
fall des Hindernisses in der vorgeschriebenen Form zu wie-
derholen, wenn sie nicht durch Zeitablauf gegenstandslos 
geworden ist.

§ 6 Vollzug der Bekanntmachung

(1)	 Die öffentliche Bekanntmachung ist mit Ablauf des Erschei-
nungstages des Amtsblattes der Gemeinde Callenberg voll-
zogen.

(2)	Eine Ersatzbekanntmachung ist mit Ablauf der Niederle-
gungsfrist nach § 4 Absatz 1 Nr. 2. vollzogen.

(3)	Eine Notbekanntmachung ist mit ihrer Durchführung nach § 5 
Abs. 1vollzogen.

(4)	Der Vollzug der Bekanntmachung ist in den Akten nachzuwei-
sen.

§ 7 ortsübliche Bekanntmachung/ ortsübliche Bekanntgabe

(1)	 Die in gesetzlichen Vorschriften vorgesehene ortsübliche Be-
kanntgabe/ ortsübliche Bekanntmachung erfolgt, durch Aus-
hang in den Verkündungstafeln im Ortsgebiet (siehe Anlage) 
der Gemeinde Callenberg.

(2) 	Der Tag der Veröffentlichung ist auf dem Original der jeweili-
gen Bekanntgabe/ Bekanntmachung urkundlich zu vermer-
ken.

§ 8 Inkrafttreten

(1)	 Diese Satzung tritt am 01.07.2015 in Kraft.

(2)	Gleichzeitig tritt die Bekanntmachungssatzung der Gemein-
de Callenberg vom 22.02.2005 außer Kraft.

Callenberg, den 29.06.2015

Daniel Röthig
Bürgermeister

ANLAGE zur Bekanntmachungssatzung vom 
29.06.2015

OT Meinsdorf - Dorfstraße gegenüber (Geylers Gasthaus)

OT Falken
	 - Am Rathaus
	 - Limbacher Straße (Falken Anteil)

OT Langenberg - Hohensteiner Str. (Schule/ Gasthof)

OT Langenchursdorf
	 - Wolfsschlucht
	 - Einkaufsmarkt (Höhe Waldenburger Str. 52)
	 - Goldene Aue (Buswendeplatz)

OT Callenberg 
	 - An der Sparkasse
	 - An der Heide (Spielplatz)

OT Reichenbach - Kulturelle Begegnungsstätte

OT Grumbach - am Spielplatz (gegenüber Kirche)
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Haushaltssatzung der Gemeinde Callenberg für das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Ge-
meinderat in der Sitzung am 01.06.2015 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird

im Ergebnishaushalt mit dem
- 	Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf � 5.718.230 EUR 
- 	Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen
	 auf� 5.943.770 EUR 
- 	Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 
	 Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf � - 225.540 EUR

-	 Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf� - 242.950 EUR

-	 Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen ein-
schließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen 
Ergebnisses aus Vorjahren(veranschlagtes ordentliches Er-
gebnis) auf� -468.490 EUR

- 	Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf� 0 EUR
- 	Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 
	 auf� 0 EUR
- 	Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 
	 Aufwendungen (Sonderergebnis) auf � 0 EUR

-	 Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des
	 Sonderergebnisses aus Vorjahren auf� 0 EUR
-	 Saldo aus den außerordentichen Erträgen und Aufwendungen 
	 einschließlich Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergeb-

nisses aus Vorjahren (veranschlagtes Sonderergebnis) 
	 auf� 0 EUR

- 	Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen Ergebnisses 
auf � - 468.490 EUR

- 	Gesamtbetrag des veranschlagten Sonderergebnisses 
	 auf � 0 EUR
- 	Gesamtergebnis auf� - 468.490 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-

tigkeit� 5.413.230 EUR
-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-

tätigkeit� 5.373.770 EUR
-	 Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf des Ergebnishaushal-

tes als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszah-
lungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf� 39.460 EUR

- 	Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
	 auf� 1.306.600 EUR
- 	Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
	 auf� 1.664.000 EUR
- 	Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit auf� - 357.400 EUR
- 	Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus 

Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender Ver-

waltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Ein-
zahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

	 auf� - 317.940 EUR

- 	Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf � 0 EUR

- 	Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf � 194.000 EUR

- 	Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus
	 Finanzierungstätigkeit auf � - 194.000 EUR

- 	Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
und Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit als Änderung des Finanzierungsmittelbestandes 
auf � - 511.940 EUR

festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf � 0 EUR
festgesetzt. 

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leis-
tung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen, 
der in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf� 0 EUR 
festgesetzt. 

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leis-
tung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, 
wird auf� 1.100.000 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 
auf� 300 v. H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf � 420 v. H.
für die Gewerbesteuer auf � 390 v. H. 

Mit Bescheid vom 25.06.2015 wurde vom Landkreis Zwickau die 
Gesetzmäßigkeit der vorgelegten Haushaltssatzung der Gemein-
de Callenberg für das Haushaltsjahr 2015 unter Auflagen bestätig.

Callenberg, den 01.07.2015

Daniel Röthig
Bürgermeister

Entsprechend § 76 Abs. 3 SächsGemO wird die vom Gemein-
derat der Gemeinde Callenberg am 01.06.2015 beschlossene 
Haushaltssatzung 2015 hiermit öffentlich bekannt gemacht.
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Öffentliche Zustellung

gemäß § 4 Abs. 1 des Gesetzes zur Regelung des Verwal-
tungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts für 
den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i.v. m. § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz (VwZG)

Der an Herrn Michael Berger gerichtete Bescheid über Grund-
steuer / Hebesatzänderung 2015 der Gemeinde Callenberg vom 
03.06.2015, Az: 3814 wird öffentlich zugestellt, da der derzeitige 
Aufenthaltsort unbekannt ist. Die letzte bekannte Anschrift laute-
te: Stauffenbergstr. 14, 63071 Offenbach am Main (abgemeldet 
nach unbekannt).
Der Bescheid der Gemeinde Callenberg kann in der Kämmerei 
der Gemeinde Callenberg, Rathausstr. 40, Ortsteil Falken, Zim-
mer 1, zu den Sprechzeiten von Herrn Michael Berger oder einem 
Bevollmächtigten abgeholt werden. Ab dem 14.07.2015 hängt 
für die Dauer von mindestens fünf Wochen eine entsprechende 
Nachricht an den Bekanntmachungstafeln der einzelnen Orts-
teile. Am 25.07.2015 gilt der Bescheid als öffentlich zugestellt. 
Mit diesem Tag werden die entsprechenden Fristen (z.B. Wider-
spruchsfrist) in Lauf gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste 
drohen können.

Gemeinde Callenberg

Feierliche Einweihung  
des neuen Kriegerdenkmals 

Am 17.06.2015 fand in Anwesenheit einiger Gemeinderäte, Mit-
gliedern des Ortschaftsrates Callenberg und einiger Einwohner 
der Gemeinde Callenberg die symbolische Übergabe des Krie-
gerdenkmals durch unseren Bürgermeister Herrn Daniel Röthig 
statt. 
Nach seinen einleitenden Worten und der Niederlegung eines 
Kranzes zum Gedenken an die Gefallenen des 1. und 2. Welt-
krieges gab es einen Abriss zur Geschichte des ursprünglichen 
Denkmals. Wir werden im Amtsblatt August darüber berichten.

Die Haushaltssatzung 2015 wird mit allen Bestandteilen und An-
lagen vom 13.07.2015 für die Dauer einer Woche im Rathaus Fal-
ken (Kämmerei) wie folgt öffentlich ausgelegt:

Montag	 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Dienstag	 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 	 9.00 - 12.00 Uhr.

Die Einsichtnahme ist zu den genannten Zeiten unabhängig 
von den sonstigen Öffnungszeiten kostenlos für jedermann 
möglich.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO)

Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn 

1. 	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 

2. 	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3. 	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 

4. 	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
	 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder 
	 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind 
nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hin-
gewiesen worden ist. 

Ein Dankeschön an alle Wahlhelfer

Wir möchten allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern danken, die 
am 07.06.2015 durch ihr Engagement zu einem reibungslosen 
Ablauf der Landratswahl bei der Durchführung und Auswertung 
beigetragen haben.

Daniel Röthig
Bürgermeister
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NICHTAMTLICHER TEIL

In eigener Sache

Redaktionsschluss für das Amtsblatt August 2015 
unserer Gemeinde ist der 31.07.2015. Später eingehende 
Artikel können leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
Erscheinungstag für das Amtsblatt August ist der 
15.08.2015.

Bei Zustellungsproblemen in Bezug auf das Amtsblatt 
unserer Gemeinde wenden Sie sich bitte an: CVD 
Mediengruppe (Verteiler) Tel.: 0371/656-22110. 

Für Anzeigen kontaktieren Sie bitte die Druckerei Dämmig, 
Frankenberger Str. 61, 09131 Chemnitz, Tel.: 0371-414233.

Notrufnummern
Polizei			   110

Feuerwehrnotruf		  112

Arztnotdienst			   0375/19222

Apothekennotdienst		  22833

Wasserversorgung RZV	 03763/405-405

Energieversorgung Envia M	 01802/305070

Gasversorgung eins		  0371/451 444

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstraße 40, 09337 Callenberg

Telefon: 03723 / 699960, Fax: 03723 / 6999666

Mo.	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Di.		 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

	 Bürgermeistersprechstunde 16.00 – 18.00 Uhr
Mi.		 geschlossen
Do.	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Fr.		 9.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgerbüro Hohenstein-Ernstthal

Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon: 03723 / 402-0, Fax: 03723 / 402-339

Mo.	 9.00 – 12.00 Uhr
Di.	 9.00 – 18.00 Uhr
Mi.	 9.00 – 15.00 Uhr
Do.	 9.00 – 18.00 Uhr
Fr.	 9.00 – 13.00 Uhr
Sa.	 9.00 – 11.00 Uhr

-Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung-
Spülung des Leitungsnetzes geplant

Zur Sicherung der Trinkwassergü-
te führt der Regionale Zweckver-
band Wasserversorgung Bereich 
Lugau-Glauchau in Callenberg, 
Meinsdorf, Langenberg, Falken und Langenchursdorf vom 20.07. 
bis 31.07.2015, in der Zeit von 08.00 bis 16.00 Uhr, planmäßige 
Netzpflegemaßnahmen durch.

Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise. 

Folgende Straßen sind betroffen:
20.07.-27.07.2015 - Callenberg
Limbacher Straße 11-29

23.-24.07.2015 - Meinsdorf
Dorfstraße, Langenberger Straße, Rußdorfer Straße 10, Zur Jä-
gersruh

27.-28.07.2015 - Langenberg
Alte Dorfstraße, Am Hang, Am  Sportplatz, Feldstraße, Hohen-
steiner Straße 34-40 (alle geraden HNr.), 37-137, Meinsdorfer 
Straße, Thomas-Müntzer-Weg , Zur Langenberger Höhe

29.-31.07.2015 - Falken und Langenchursdorf
Am Bach, Am Berg, Am Wasserloch, An der Schäferei, Bräunsdor-
fer Straße, Callenberger Straße, Erbe, Feldgasse, Gärtnergasse, 
Goldene Aue, Hohensteiner Straße 1-35, Holzhäuser Straße, Im 
grünen Winkel, Kirchsteig, Limbacher Straße 1,3,5, Mühlenweg, 
Rathausstraße, Reichenbacher Weg, Reinhard-Rau-Siedlung, 
Schulstraße, Siedlerstraße, Sonnengasse, Talstraße, Turnhallen-
straße, Uhlsdorfer Straße, Waldenburger Straße, Wehrsteig

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um 
die unvermeidbaren Ablagerungen  im Leitungsnetz (Sedimente) 
zielgerichtet auszutragen. Während der Spülung sind Trübungen 
des Trinkwassers, Druckschwankungen oder kurzzeitige Versor-
gungsunterbrechungen nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen 
Geräte unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der Spü-
lung Ihren Feinfilter rückzuspülen.

Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte  
( 03763 405 405) zur Verfügung.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis! 

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau
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OT Callenberg 

Müller, Gottfried	 zum 78.

Hofmann, Gerda	 zum 76.

Eckelmann, Joachim	 zum 72.

Kühn, Gerda	 zum 85.

Wildenhain, Regina	 zum 81.

Schwarzenberger, Günther	 zum 86.

Steudtmann, Magdalena	 zum 83.

Hertzsch, Klaus	 zum 72.

Nitzsche, Charlotte	 zum 91.

Steinert, Ulrich	 zum 71.

Bonitz, Ilse	 zum 87.

Brendel, Manfred	 zum 80.

Kötterl, Renate	 zum 74.

Schubert, Manfred	 zum 73.

Latosik, Irmgard	 zum 80.

Scheu, Ursula	 zum 71.

Schrepel, Ingrid	 zum 73.

Reichel, Erna	 zum 85.

Georgi, Traute	 zum 88.

OT Falken

Lohse, Thea	 zum 77.

Vogel, Waltraud	 zum 79.

Nötzold, Rosemarie	 zum 76.

Gründel, Wolfgang	 zum 71.

Nötzold, Dieter	 zum 79.

Rabe, Regina	 zum 72.

Wölfel, Ruth	 zum 81.

OT Grumbach

Ruprecht, Heinz	 zum 79.

Hunger, Eberhard	 zum 90.

OT Langenberg

Worzinski, Dagmar	 zum 73.

Vogel, Gerda	 zum 86.

Hoppe, Renate	 zum 77.

Kühnert, Gisela	 zum 83.

Kühnert, Erhard	 zum 78.

Matthes, Ingeburg	 zum 88.

Weihrauch, Siegmut	 zum 75.

OT Langenchursdorf

Rudolph, Johannes	 zum 71.

Göttlich, Waltraud	 zum 74.

Eidner, Liane	 zum 81.

Parthum, Gudrun	 zum 83.

Schubert, Peter	 zum 77.

Doblies, Günter	 zum 71.

Eidner, Wolfgang	 zum 84.

Berger, Rolf	 zum 73.

Uhlmann, Herta	 zum 72. 

Lichtenstein, Klaus	 zum 71.

Parthum, Werner	 zum 87.

Schmidt, Christine	 zum 76.

OT Meinsdorf

Jungnickel, Helga	 zum 76.

Georgi, Christa	 zum 77.

Batke, Richard	 zum 89.

Schüßler, Siegfried	 zum 75.

OT Reichenbach 

Eifert, Klaus-Dieter	 zum 72.

Wagner, Christian	 zum 79.

Reuther, Renate	 zum 78.

Müller, Harald	 zum 84.

Trzmiel, Klaus	 zum 75.

Zurawski, Frieda	 zum 94.

Ehejubiläen 

Köhler, Monika und Bernd

OT Langenberg� 50 Ehejahre

Pierschel, Regina und Manfred

OT Langenberg� 50 Ehejahre

Wir gratulieren - Geburtstags- und Ehejubiläen Monat Juni 2015 

Danken Sie zu einem besonderen Anlass
mit einer originellen Anzeige!

layout

ve
rla

g

design

Tel.0371-422431
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Amt für Abfallwirtschaft - 
Bioabfallbehälter werden gereinigt

Termine der Reinigung

Die jährliche Reinigung der Bioabfallbehälter ist nach § 16 der 
Abfallgebührensatzung des Landkreises Zwickau vom 12. De-
zember 2013 (AGS 2015) Bestandteil der „Leistungsgebühr Bio-
abfall“. Somit fällt für diese Reinigung keine gesonderte Gebühr 
an. 
Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass nur die durch den Land-
kreis Zwickau bzw. in dessen Auftrag durch die KECL GmbH 
bzw. EGZ mbH aufgestellten und per Abfallgebührenbescheid 
des Landkreises Zwickau/der KECL GmbH abgerechneten Bio-
abfallbehälter gereinigt werden. Diese Leistung gilt nicht für pri-
vatrechtlich aufgestellte und abgerechnete Bio-Abfallbehälter.
Alle zu reinigenden Bioabfallbehälter müssen am angegebenen 
Reinigungstag bis 07:00 Uhr am gewohnten Leerungsstandort 
bereitstehen. Die Reinigung kann sich in Ausnahmefällen bis in 
die Abendstunden verschieben. 

Später bereitgestellte Bioabfallbehälter können nicht mit gerei-
nigt werden.

Bei Fragen sind die Mitarbeiter des Amtes für Abfallwirtschaft un-
ter den nachfolgenden Telefon-Nummern gern behilflich:

0375 4402-26111
(für das Gebiet ehem. Landkreis Zwickauer Land)
0375 4402-26117
(für das Gebiet der Stadt Zwickau)
03763 404-103
(für das Gebiet ehem. Landkreis Chemnitzer Land)

Termine ehemaliger Landkreis Zwickauer Land und Stadt 
Zwickau

Bitte beachten:
Für die Reinigung der Bio-Tonnen in den Zwickauer Stadtteilen 
muss eine Anmeldung bei der EGZ mbH unter der Telefon-Num-
mer 037603 52111 erfolgen.

Dienstag, 4. August 2015

Callenberg mit Ortsteilen

Pressestelle LRA

Das Bürgerbüro der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal informiert

Wie bereits mehrmals bekannt gegeben wurde, möchten wir wie-
derholt auf die Pflicht jedes Deutschen hinweisen, dass er im Be-
sitz eines gültigen Personaldokumentes sein muss.

Alle Deutschen, die das 16. Lebensjahr vollendet haben und 
nach den Vorschriften der Landesmeldegesetze der allgemeinen 
Meldepflicht unterliegen, sind verpflichtet, ein Personaldoku-
ment (Reisepass oder Personalausweis) zu besitzen und dieses 
auf Verlangen einer zur Prüfung der Personalien ermächtigten 

Behörde vorzulegen (§1 Abs.1 Satz 1, Gesetz über Personal-
ausweise und den elektronischen Identitätsnachweis sowie zur 
Änderung weiterer Vorschriften). Neben der Pflicht jedes Deut-
schen ein gültiges Personaldokument zu besitzen, muss er bei 
der Ein- und Ausreise in bestimmte Länder einen gültigen Pass 
mitführen und sich damit über seine Person ausweisen (§1 Abs.1 
Satz 1 Passgesetz). Sowohl Reisepass als auch Personalausweis 
werden auf Antrag ausgestellt.

Zur Beantragung dieser Dokumente werden folgende Unterlagen 
benötigt:
Bei ledigen Bürgern die Geburtsurkunde, bei verheirateten, ge-
schiedenen oder verwitweten Bürgern das Stammbuch der ei-
genen Eheschließung (nicht das der Eltern), das im Besitz be-
findliche Personaldokument und ein neues biometrietaugliches 
Passbild für einen Reisepass bzw. für einen Bundespersonalaus-
weis (alte nicht biometrische Passbilder werden nicht entgegen-
genommen). 

Folgende Gebühren sind bei der Beantragung zu entrichten:

Bundespersonalausweis:	 unter 24 Jahre	 22,80 €

Bundespersonalausweis:	 ab 24 Jahre	 28,80 €

Reisepass:	 unter 24 Jahre	 37,50 €

Reisepass:	 ab 24 Jahre	 59,00 €

Sollten Bürger nicht über ein gültiges Personaldokument verfü-
gen, ist das Bürgerbüro berechtigt, dem Betroffenen ein Ord-
nungsgeld aufzuerlegen.
 
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig es 
unterlässt, für sich oder als gesetzlicher Vertreter eines Minder-
jährigen für diesen ein Personaldokument ausstellen zu lassen, 
obwohl er dazu verpflichtet ist. Die Ordnungswidrigkeiten können 
mit Geldbuße geahndet werden (§ 32 Gesetz über Personalaus-
weise und den elektronischen Identitätsnachweis sowie zur Än-
derung weiterer Vorschriften, § 25 Passgesetz). 

In diesem Zusammenhang wird ausdrücklich darauf hingewie-
sen, dass ein Personaldokument nicht als Pfand hinterlegt wer-
den darf. Sowohl der Hinterlegende als auch der Entgegenneh-
mende handeln gesetzwidrig.

Diese Dokumente beantragen Sie bei der Stadtverwaltung Ho-
henstein-Ernstthal, Bürgerbüro, Stadthaus, Altmarkt 30, während 
den Öffnungszeiten:

Montag:	 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag:	 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:	 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstag:	 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag:	 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Samstag:	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

sowie in der Außenstelle des Bürgerbüros in der Ortschaftsver-
waltung Wüstenbrand, Rathaus Wüstenbrand, Straße der Einheit 
14, während der Öffnungszeit am
Donnerstag:	 09.00 Uhr bis 12.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr

Ihr Bürgerbüro
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Grumbacher 
Kiefernbergfest 
    
 

 
Alte Liebe rostet nicht – oder doch? 

 
 

Oldtimerfreunde, Liebhaber und Interessierte 
 

Wer hat noch verborgene Schätze in Schuppen,  
     Scheune, Garten etc.  
 
Kramt alles raus was Räder hat  
    egal ob verwittert, verchromt, lackiert, poliert 
 
 und stellt sie zur Schau 

 
   am 29.08.2015 ab 13.00 Uhr  

Festplatz FFW Grumbach 
                               Rückfragen: fwv.grumbach@gmail.com 
                        Jens Schubert 037608-3188 

                          0171-8953557   

 

 

 

VEREINE
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Der Langenberger Kleintierzüchterverein lädt 
zur 48. Jungtierschau für Rassekaninchen

am 08.08 und 09.08.2015  
in die alte Turnhalle Langenberg (links neben der Grundschule) 
ein.

Ausstellungszeiten:

08.08.2015	 von 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr
09.08.2015	 von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Es werden ca. 100 Kaninchen in verschiedenen Rassen und Far-
benschlägen zur Schau gestellt.

Für das leibliche Wohl mit Speisen und Getränken ist bestens 
gesorgt!

Dazu sind alle Züchter, Freunde der Kaninchenzucht und Interes-
senten herzlich eingeladen.

Kleintierzüchterverein S251 Langenberg e.V.

Der Feuerwehrverein Falken e.V. lädt ein zum 
Gartenfest und 1. RT Forumtreffen in Falken 

vom 14. 08. 2015 – 16. 08. 2015 am Gerä-
tehaus des Feuerwehrverein Falken e.V.

Hiermit laden wir alle Einwohner der Gemeinde Callenberg zu 
unserem traditionellen Gartenfest recht herzlich ein.
In diesem Jahr steht unser Fest ganz im Zeichen der legendären 
Maschinen aus Zschopau.
Der Feuerwehrverein Falken e.V. und das RT – Forum laden dazu 
alle Freunde und Interessenten der Zweiräder aus Zschopau zum 
1. Treffen in Falken recht herzlich ein.

Programmablauf :

Freitag, 14.08.2015
- Anreisetag
- 19:00 Uhr stimmungsvoller Auftakt im Festzelt
- Skatturnier
- Dartturnier
In beiden Turnieren geht es um die Pokale des Ortschaftsrates 
von Falken. Als Hauptgewinn winkt ein Urlaubsquartier am Ort  
Ihrer Wahl.

Samstag, 15.08.2015
- 10:00 Uhr RT Sternfahrt mit besonderen Herausforderungen
- 14.30 Uhr Historische Feuerwehrschauübung

Auch unsere kleinen Gäste werden mit einem bunten Kinderpro-
gramm überrascht. Am Nachmittag sorgen die Linedance – Kids 
„Little Hawks“ für Unterhaltung.
Auf der Hüpfburg können die Kleinsten alles geben, während 
sich die Eltern und Großeltern im Festzelt Kaffee und selbst ge-
backenen Kuchen schmecken lassen. Danach steht unser Oldti-
mer für eine kleine Rundfahrt durch Falken bereit.
Ab 20 Uhr beginnt dann unser großes Showprogramm. Helene 
Fischer, natürlich als Double, wird einen Extra Stopp mit ihrer 
Tournee – Farbenspiel – bei uns im Festzelt einlegen.

Danach wird DJ Happy Max für Tanz und Unterhaltung sorgen.
Natürlich werden diverse Einlagen nicht fehlen, so zum Beispiel 
der Auftritt der Flying Hawks.

Sonntag, 16.08.2015
Um 10:00 Uhr findet im Festzelt ein Gottesdienst statt.
Dazu begrüßen wir Pfarrer Strobel.
Ein zünftiger Frühschoppen stimmt uns auf den letzten Tag ein.
Für die musikalische Umrahmung sorgt der Volkschor Langen-
berg e.V.
Eine gut gefüllte Gulaschkanone sorgt am Mittag dafür, das die 
Frauen an diesem Tag einmal kein Essen kochen müssen.

Natürlich wird an allen drei Tagen wie immer bestens für das leib-
liche Wohl gesorgt.

Also liebe Einwohner, wir hoffen auf einen regen Besuch und na-
türlich auch auf schönes Wetter.

Die Kameradinnen und Kameraden des
Feuerwehrverein Falken e. V.

Sportnachrichten der Sektion Kunstrad des 
LSV Langenberg / Falken

Unsere Kunstradfahrer waren im ersten Halbjahr 2015 sehr aktiv.
An sieben Wettkampfbeteiligungen konnten sie Erfolge für sich 
verbuchen. Favorit war Lydia Eidner. Sie gewann in allen Meis-
terschaften. Theresa Wendler verbuchte die Silbermedallien zur 
Kreis- und Bezirksmeisterschaft, sowie zur 2. Zwickiade. Unsere 
Glückwünsche für diese Leistungen.

Das Team der Kunstradfahrer
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C-Junioren der SG Callenberg 
erhalten neue Trainingsanzüge

Die C-Junioren der SG Callenberg können sich freuen. Sie wur-
den kürzlich mit neuen Trainingsanzügen ausgestattet, welche 
vom Dachdeckerfachbetrieb Carol Sonntag aus Langenberg 
sowie dem Ingenieurbetrieb für Geotechnik Dirk Urbanski aus 
Chemnitz gesponsert wurden, wofür die Mannschaft sich herz-
lich bedankte. Darüber hinaus gilt der Dank dem Pflegedienst 
Doll für die regelmäßige Bereitstellung eines Mannschaftsbusses 
zur Bewältigung der Fahrten zu den Auswärtsspielen. Ohne die 
Unterstützung durch Sponsoren ist ein reibungsloser Spielbe-
trieb heutzutage oft nicht zu gewährleisten. Nicht zuletzt gilt der 
Dank dem Trainerduo Mario Schön und René Peshier, die das 
Team die Saison über begleiteten. 

SONSTIGES

„Bitte legen Sie die Sicherheitsgurte an!“

Mit diesen Worten begrüßten Pilot Henry und sein Copilot Felix 
unsere Fluggäste am 3. Juni zum Mutti-Vati-Nachmittag und am 
10. Juni zum Oma-Opa-Nachmittag im Kindergarten „Falken-
horst“. Viele neugierige Fluggäste waren der Einladung gefolgt 
und hatten sich pünktlich am Gate eingefunden.

Unsere Reise führte uns vom Märchenland in dem Dornröschen 
wohnt über Afrika, wo es viele wilde Tiere zu bestaunen gab. 
Beim Weiterflug nach Australien querten Piraten und Seeräuber 
unseren Weg. In China sangen drei Chinesen mit dem Kontra-
bass, bevor unsere Reise am Nordpol mit einem Besuch bei den 
Pinguinen endete. 
Alle Gruppen haben einen Teil zur  Weltreise beigetragen und die 
Zuschauer begeistert.
Aktuell freuen sich die Schulanfänger auf die ertragreiche Ernte 
der Zuckertüten vom Zuckertütenbaum und genießen die schö-
nen Sommertage im „Falkenhost“. Auch die Mittelgruppe sowie 
unsere Kleinsten  verbringen viel Zeit im Garten und erfreuen 
sich am schönen Wetter.
Alle interessierten Muttis mit Kind laden wir am 15. Juli, von 15.30 
– 16.30 Uhr, zum nächsten Krabbelnachmittag in den Kindergar-
ten ein. 
Sonnige Grüße aus dem „Falkenhorst“

Anzeigen
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Kleingartenwesen insgesamt, folgten Informationen zur Entwick-
lung der Mitgliederzahlen sowie zu den finanziellen Ergebnissen 
des Vorjahres und zum Haushaltplan 2013. Die Rechenschaftsle-
gung endete mit der Vorstellung der Aufgaben und Vorhaben für 
2013, so u.a. die Durchführung einer Versicherungsschulung und 
zweier Fachberaterschulungen. 

Mit der Bestätigung sowohl des Geschäfts- als auch des Kas-
senprüfungsberichtes wurde der Vorstand für das vergangene 
Geschäftsjahr entlastet.

Den Abschluss bildete die Wahl eines neuen Vorstandes. Der 
langjährige Vorsitzende, Grtfrd. Karl-Heinz Kahlert, wird nach 
mehr als 35 Jahren an der Spitze des Verbandes am 6. Mai an-
lässlich seines 75. Geburtstages sein Amt niederlegen. Auch Grt-
frd. Eberhard Gasch wurde nach langjähriger Vorstandstätigkeit 
herzlich verabschiedet. 

Der neue Vorstand, der somit sein Amt am 7. Mai 2013 antritt, 
wird dann von Grtfrd. Jochen Thurow, seit 2 Jahren bereits Ge-
schäftsführer des Verbandes, geführt. Ihm zur Seite stehen der 
Grtfrd. Dietmar Rost als 2. Vorsitzender und Verbandsfachbera-
ter, Grtfrd. Werner Baum, der sich trotz seines Alters (82) noch 
einmal für die Mitarbeit im Vorstand bereit erklärte, als weiterer 
Verbandsfachberater und Grtfrd. Harald Raschke als Beisitzer. 
www.kleingaertner-hot.de

Jochen Thurow, Geschäftsführer 

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlage in Lipprandis 

Montag bis Freitag von 08:30 bis 17:00 Uhr
Samstag von 08:00 bis 12:00 Uhr

gez. Uhlig, Geschäftsstellenleiterin

Suche Wiesengrundstück zum Kauf
in Reichenbach ab 1.000 qm

Suche ab sofort Hilfe bei Gartenarbeit

Suche gelegentlich am Wochenende
Betreuung für Kind (3 Jahre)

Bei Interesse bitte anrufen unter: 

Tel. 0173-93 92 703

- Polsterei Pröhl -
Dorfstraße 2 OT Kaufungen
09212 Limbach-Oberfrohna

Tel.: (037609) 5 88 08

Wir fertigen in unserer Werkstatt für Sie:
•  Aufarbeitung •  Neubeziehen
•  Neuanfertigung •  Reparaturen

Aufarbeitung guter Polstermöbel lohnt!

Wir bieten Ihnen außerdem:

PVC-Fußbodenbeläge, Teppichböden, Laminat, 
alles in großer Auswahl

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 16. Februar 2013
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Suchen + Finden
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Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 16. März 2013

14

Polstermüller

Anzeigen

Wir haben tolle Geschenke 
zum Schulanfang

Bestattungsdienste
KINZEL-NÜRNBERGER

WALDENBURG - GLAUCHAU - MEERANE
Markt 22
(037608) 16552

Nicolaistraße 6
(03763) 2880

Chemnitzer Str. 21
(03764) 2050

- ständiger Bereitschaftsdienst
- umfangreiche Beratung in allen Bestattungsangelegenheiten
Service - kompetent und preiswert. www.bestattungsdienste-kinzel-nürnberger.de
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Neues von den Sonnenkäfern 
 
Am 09.03.15 besuchten unsere Vorschüler die Zuckertütenfabrik in Lichtentanne / OT 
Stenn.  
Wachsen die Zuckertüten nun am Baum oder kommen sie aus der Fabrik? 
Aufregend war der Tag allemal und man konnte schon mal nach der perfekten Zuckertüte 
Ausschau halten… 

 
 

In den Monaten März und April richten alle Gruppen die traditionellen  
Oma-Opa-Tage aus, auf die sich die Kinder und die Großeltern  
gleichermaßen freuen. Bei Kaffee und Kuchen 
und einem kleinen Programm erleben alle  
Beteiligten eine schöne gemeinsame Zeit  
im Kindergarten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unser Kinderfest am 30.05.2015 unter dem Motto „Wir wollen 
eine Reise machen…“ war ein gelungenes Event und ein voller 
Erfolg. Bei wunderbarem Wetter erhielten die Kinder zu Beginn 
einen „Reisepass“, den sie an den verschiedenen Stationen ab-
stempeln lassen konnten. Sie ließen sich Tiergesichter schmin-
ken, bastelten afrikanische Trommeln oder chinesische Hüte, 
wurden kostümiert fotografiert, bereiteten selbst Milchshakes 
und amerikanische Cake Pops zu und begaben sich auf eine 
abenteuerliche Dschungelsafari. Am Ende dieser aufregenden 
Reise bekamen sie ein kleines „Reisesouvenir“ geschenkt. Au-
ßerdem konnten sich die Mädchen und Jungen beim Ponyrei-
ten ausprobieren oder in der Hüpfburg toben. Beim Flohmarkt 
gab es allerlei Dinge, die Kinderherzen höher schlagen lassen 
und einen Teil des Erlöses spendeten wir für ein Projekt in Gui-
nea. Doch Highlight war in diesem Jahr ganz sicherlich das Mu-
sical „Afrika“, welches wir über das Projekt „Jede Kita ein Künst-
ler“ finanzierten und in Zusammenarbeit mit dem Künstler Herrn 
Lothar Becker und vielen kleinen Sonnenkäfer – Künstlern auf die 
Beine gestellt haben. Zwei Aufführungen an diesem Samstag-
nachmittag waren gut besucht und viele bestaunten das Talent 
unserer Mädchen und Jungen und ihre Abenteuer in Afrika!

Das Zuckertütenabschlussfest

Es ist ein warmer Sommerabend. Über 30 Eltern haben im Garten 
der Kindertagesstätte Sonnenkäfer Tische und Bänke aufgestellt, 
leckeres Essen vorbereitet und Bäume mit Girlanden und Zucker-
tüten geschmückt. Doch irgendetwas ist anders als sonst: es 
herrscht Ruhe. Aber nicht mehr lange, denn alle warten gespannt 
auf den Bus voller Kinder. Diese sind unterwegs mit den Erzie-
herinnen Katrin Sprenger, Sabine Hofmann und der Praktikantin 
Melanie. Wir haben unsere Vorschulkinder auf eine erlebnisrei-
che Abschlussfahrt zum Probst-Hof in Kummer bei Schmölln ge-
schickt. Bei einer lustigen Haustier-Show amüsieren sie sich mit 
Ziegen, Wollschweinen und dem Esel Jonas. Als Überraschung 
haben die Mamas und Papas zur Rückkehr im Kindergarten ein 
Abschlussfest organisiert. Bei Essen und Trinken, Knüppelteig 
und guter Laune verbringen alle einen schönen Abend und kön-
nen es kaum glauben, dass die Kindergartenzeit nun bald vorbei 
ist. Doch der Abend endet nicht einfach so, es wartet noch eine 
spannende gemeinsame Übernachtung im Gruppenzimmer. Als 
alle Kinder frisch geduscht sind, eine Matratze, eine Decke, einen 
gemütlichen Schlafplatz, den passenden Bettnachbarn und das 
richtige Kuscheltier gefunden haben, der letze noch was trinken 
und pullern war und mindestens 3 Gute-Nacht-Geschichten vor-
gelesen sind, ist wieder Ruhe, im Kindergarten. Die Nacht ver-
läuft gut, bis ca. 07:30 Uhr wird geschlafen, geschnarcht und 
geschnuffelt. Nachdem das Nachtlager geräumt ist und jeder 
seine richtige Socke gefunden hat, wird in gemütlicher Runde 
mit Eltern, Kindern, Katrin, Sabine und Melanie gefrühstückt. Und 
wer hätte das gedacht: über Nacht sind tatsächlich nebenan am 
Anlagenteich in den Bäumen kleine Zuckertüten gewachsen. Mit 
Süßigkeiten und kleinen Geschenken. Wenn einem der Schul-

start so versüßt wird, kann Schule doch nur toll sein!
Das sind die Erlebnisse und Erinnerungen, von welchen unse-
re Kinder bestimmt später einmal sagen werden: weißt du noch 
damals, unser Zuckertütenabschlussfest? Schön war es. Wir 
Eltern schauen gemeinsam mit unseren Vorschulkindern der 
Kindertagesstätte Sonnenkäfer zurück auf eine wunderschöne 
Kinderkrippen- und Kindergartenzeit. Vielen DANK an alle Erzie-
herinnen der Kita Sonnenkäfer für ihre liebevolle Betreuung und 
ihr Engagement. Einen besonderen Dank und ein großes Lob 
möchten wir Katrin Sprenger und Sabine Hofmann aussprechen, 
welche im Vorschuljahr unsere Kinder sehr gut auf die anstehen-
den Herausforderungen vorbereitet haben. 

Ariane Rentsch,
im Namen der Eltern der Vorschulgruppe der Kindertagesstätte 
Sonnenkäfer

Danke sagen möchten wir auf diesem Wege allen, die uns bei 
den Vorbereitungen, der Durchführung und auch beim Aufräu-
men geholfen haben. Auch bei allen Sponsoren, die die Kita mit 
Geld- und Sachspenden unterstützt haben möchten wir uns hier 
ganz herzlich bedanken.

Herzliche Grüße und einen schönen Sommer wünschen die Kin-
dern und Erzieherinnen der Kita Sonnenkäfer
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Der Juni im Langenchursdorfer „Märchenland“

Toller Schuljahresabschluss und tolle Ferien im Hort!

Gleich zu Beginn zum Kindertag war das Puppentheater „Rot-
käppchen“ ein tolles Erlebnis. Selbst die Jüngsten aus der Krippe 
waren begeistert und beobachteten die Figuren und lauschten 
gespannt. Besonders der recht rustikale Wolf gefiel allen sehr. 

Mit lustigen Spielen war der Tag für alle kurzweilig. 

Inzwischen haben die Kleinen einen „echten“ Wolf vorm Haus, 
der den Springbrunnen bewacht.

Aufregend war der Besuch der Langenchursdorfer Feuerwehr, 
die uns viel erklärte und zeigte und das Spritzen mit der Kübel-
spritze war eine lustige Sache. Die Notfallübung klappte und 
manche Feuerwehrjacke wärmte wenig bekleidete Kinder, weil 
wir uns gerade zum Mittagsschlaf fertig machten. Vielen Dank an 
die Feuerwehrleute!

Die Ausfahrt zum Schulzirkus nach Langenberg war ein ganz 
neues Erlebnis. Die Kinder staunten, erkannten Freunde und 
spielen jetzt selbst Artist, Clown usw. Jetzt freuen sich die Schul-
anfänger noch mehr auf die Schule.

Ansonsten beschäftigten wir uns viel mit den Schönheiten, die 
die Natur bietet. Blumenkränze, Holunderlimo, Badekugel sind 
dabei entstanden. Die Gäste zum Seniorenvormittag konnten 
sich davon überzeugen. In Zukunft wollen wir noch öfters meh-
rere Generationen im Haus sinnvoll beschäftigen. Beachten Sie 
dazu bitte die Aushänge an den Schautafeln!

i.A. des Vorstandes
J.Gutte

Die letzten Wochen des alten Schuljahres waren auch für alle Kin-
der unseres Hortes mit vielen Höhepunkten gespickt: Allen voran 
zu nennen ist natürlich unsere Projektwoche mit dem Traumzau-
berzirkus Rolandos, bei der Schule und Hort wie gewohnt wieder 
eng zusammenarbeiteten! Aber auch die Aufführungen des Mu-
sicals „Der Wunschwurzelbaum“ und der hortinternen Zirkuspro-
jektgruppe waren absolut gelungen. Die Kinder genossen schö-
ne Tage in unserem neugestalteten Birkenwäldchen oder nutzten 
bei Regenwetter alle Möglichkeiten unserer Hortzimmer- spielen, 
basteln, bauen und relaxen oder spannendes Experimentieren.

Auch für die nun beginnenden Sommerferien gibt es viele tolle 
Angebote. So absolvieren wir ein Fahrradtraining mit dem ADAC, 
fahren zur Landesgartenschau oder gehen baden. Spannend 
werden sicher auch unsere Besuche in der TU Chemnitz oder bei 
der Feuerwehr Langenchursdorf. Im Tierpark Limbach-Oberfroh-
na, bei einer GPS-Stadtralley in Glauchau oder im Kinderkletter-
wald am Stausee Oberwald erkunden wir die Umgebung. Abso-
luter Höhepunkt wie in jedem Jahr ist natürlich unser Zelt-Tag, an 
dem wir im Hortgelände übernachten - ganz schön mutig! Auch 
die Kreativität der Kinder kommt nicht zu kurz - es gibt einen Töp-
ferkurs, Näh- und Schnitztage und auch ein Fingernagelstudio.

So werden die Ferien wieder einmal vergehen wie im Flug - lei-
der! An dieser Stelle ein großes Dankeschön für alle, die uns bei 

Ferienprojekten oder im Hortalltag unterstützen - besonders an 
Eltern, den Förderverein der Grundschule und des Hortes Callen-
berg sowie an Sponsoren.

Liebe Schulanfänger! Auch wir Hortkinder und –erzieher sind 
schon ganz gespannt auf euch!

Das Team des Hortes Callenberg, GBF e.V.
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Wenn ich mir was wünschen dürfte… Aus Grau macht Grün

so dachte Amy als Elli im diesjährigen Theaterstück des GTA „Mu-
sikalische Geschichtenwerkstatt“: „Der Wunschwurzelbaum“. Sie 
wünschte, sie hätte keine Eltern mehr, die sie ständig mit Regeln 
nerven. Diesen Wunsch hätte ihr Theresa als Wunschwurzelbaum 
fast erfüllt. Zum Glück gab es das Wurzelmännchen, gespielt von 
Valerie mit ihrem Gefolge, dargestellt von Lucy, Marie, Lucia und 
Ben. Das Drängen von Maximus alias Theresa konnte Elli gekonnt 
abwenden und kam mit viel Einsicht zu dem Entschluss, dass Eltern 
doch das Beste sind, was es gibt auf der Welt. Geschrieben wurde 
das Musical von Matthias Ramtke, der während seiner Erzieheraus-
bildung seine Praktika in unserem Hort absolvierte. Die musikali-
sche Leitung des Stückes übernahm Sophie Lindner (FSJ). Voll-
ständig wurde das Ganze aber erst durch Joanna und Angelina, die 
die Gesangsnummern durch ihr tänzerisches Können bereicherten. 
Aufgeführt wurde das Musical am Freitag, den 29.05. in der alten 
Turnhalle Langenberg gleich zwei Mal. Einmal am Morgen für alle 
Kinder und Erwachsenen der Schule und am Nachmittag für alle 
Eltern und Interessierten. Für die Kinder und alle Beteiligten war es 
eine spannende Zeit mit vielen tollen Erfahrungen. 

Constanze Urban
Leiterin GTA Musikalische Geschichtenwerkstatt

Die Teilnahme am 9. Sächsischen Schulgartenwettbewerb war 
wieder (wie schon beim 8. Wettbewerb) ein voller Erfolg: Die 
Grundschule Callenberg ist - gemeinsam mit neun weiteren 
Schulen - Sieger der zweiten Runde geworden!
Am 13. Juni 2015 fand in Meißen die Auswahlveranstaltung statt, 
bei der 25 Teilnehmer ihr Projekt je 15 Minuten lang vorstellten. 
Wir nahmen mit einem tollen Plakat sowie vielen Fotos, die zu ei-
ner Präsentation zusammengestellt worden waren, teil und konn-
ten uns gut präsentieren.
Ob Väter beim Bauen der Balancierstrecke, Kinder beim Klet-
tern auf dicken Stämmen, Frau Bernhagen beim Vogelschutzhe-
cke-Anlegen oder Lehrerinnen beim Hacken, die Fotos zeigten 
deutlich, was wir geschafft haben. Wir gaben einen Ausblick auf 
geplante Vorhaben (Schulhofbaum ersetzen, Rutschenaufgang 
gestalten, Container verschönern), zeigten den Nutzen der um-
gesetzten Projekte (loses Spielmaterial zum Bauen, bunte Blu-
men für Insekten, Vogelschutzhecke mit einheimischen Gehöl-
zen für die Vogelwelt, tolle Baumstämme und Seile zum Klettern 
im Birkenwäldchen) und stellten unsere Partner und Ideen für die 
Zukunft vor. Besonders hervorgehoben wurde bei der Laudatio 
die gute Zusammenarbeit zwischen Schule-Hort-Gemeinde so-
wie Externen und die Umsetzung vieler neuer Projekte, die genau 
dem diesjährigen Mot-
to „Aus Grau macht 
Grün“ entsprechen.
Die naturnahe(!) Um-
gestaltung der Flä-
chen um die Turnhalle, 
die stimmige Integrati-
on zum Vorhandenen 
und Nutzung durch 
Ganz tagsangebote 
und Hort gefielen der 
Jury besonders.
Im Mai 2016 wird sie 
zum letzten Mal die 
Schule besuchen und 
die drei Sieger festle-
gen. 

Annike Günter
Arbeitsgruppe
Schulgarten

Anzeigen
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KIRCHENNACHRICHTEN

Die Kirchgemeinden Callenberg mit Reichenbach und Grumbach mit Tirschheim laden Sie 
ganz herzlich ein

Die Ev.-luth. Kirchgemeinde Langenchursdorf/Langenberg möchte Sie herzlich einladen

Sonntag, 19.07.15, 10.15 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Callenberg 

Sonntag, 26.07.15, 10.15 Uhr
Gottesdienst mit Tauferinnerung und Kindergottesdienst in 
Grumbach 

Dienstag, 28.07.15, 19.30 Uhr
Frauendienst in Grumbach

Donnerstag, 30.07.15, 19.30 Uhr 
Bibel- und Verkündigungsstunde der Landeskirchlichen Gemein-
schaft in Callenberg

Sonntag, 02.08.15, 9.00 Uhr
Gottesdienst in Callenberg

Dienstag, 04.08.15, 15.00 Uhr
Frauendienst in Reichenbach mit Callenberg

Donnerstag, 06.08.15, 19.30 Uhr
Gemeindebibelabend in Callenberg

Sonntag, 09.08.15, 9.00 Uhr
Gottesdienst in Grumbach

Sonntag, 16.08.15, 10.15 Uhr
Gottesdienst in Callenberg

Feste Termine:
Kurrende:	 montags	 17.15 Uhr
Junge Gemeinde:	 montags	 18.30 Uhr 
Chor:	 mittwochs	 19.30 Uhr
Volleyball	 sonntags	 17.30 Uhr (in der Turnhalle)

Öffnungszeiten der Kirchkasse und der Friedhofsverwaltung 
Callenberg, Hauptstr. 50: 
donnerstags, 14.00 Uhr – 17.00 Uh
Tel.: 	 037608/21719
Fax.:	 037608/15123
E-Mail:	 pfarramt-callenberg@t-online.de

Vom 13. – 31. Juli ist die Kirchkasse wegen Urlaubs geschlossen. 
Bitte wenden Sie sich im Falle einer Bestattung direkt an Pfarrer 
Pilz (037608 15102)

Sonntag, 19.7.
08.45 Uhr Gottesdienst in Langenchursdorf
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Langenberg

Montag, 20.7.
14.30 Uhr Missionskreis in Langenberg

Sonntag, 26.7.
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Falken

Sonntag, 2.8.
10.00 Uhr Gottesdienst in Langenberg

Mittwoch 5.8.
14.00 Uhr Frauendienst in Langenchursdorf

Sonntag, 9.8.
10.00 Uhr Gottesdienst in Langenchursdorf

Montag, 10.8.
19.30 Uhr Gebetskreis in Falken

Sonntag, 16.8.	
10.00 Uhr FFW Gottesdienst in Falken		   

Feste Zeiten und Termine:

Dienstag:	 15.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde in Langenberg
Donnerstag:	 18.30 Uhr	 Junge Gemeinde in Langenchursdorf
	 19.30 Uhr	 Kirchenchor in Langenchursdorf 
		  Sommerpause!

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo, Mi, Do 09.00-13.00 Uhr; 
Di 14.00-17.00 Uhr
Telefon:	 037608/ 22705, Fax:	 037608/ 28351
E-Mail:	 kg.langenchursdorf_langenberg@evlks.de
Pfarramt Langenchursdorf

 

Anzeige
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VERANSTALTUNGEN

In der Zeit vom 13. Juli bis 14. August 2015 bleibt die Kulturel-
le Begegnungsstätte geschlossen.

Hinweis: In dieser Zeit ist auch das Mangeln nicht möglich!

Donnerstag, 30. Juli, 09:30 – 12:00 Uhr
Der Arbeitslosentreff „HALT“ berät Sie alles zu „Hartz IV“ und 
Arbeitslosigkeit, Ausfüllen von Anträgen, Bewerbungsunterla-
gen u. ä

Samstag, 01. August, 14:00 – 17:00 Uhr
Nickelerztagebauausstellung geöffnet mit kompetentem An-
sprechpartner (siehe Ausstellung)

Donnerstag, 27. August, 09:30 – 12:00 Uhr
Der Arbeitslosentreff „HALT“ berät Sie alles zu „Hartz IV“ und 
Arbeitslosigkeit, Ausfüllen von Anträgen, Bewerbungsunterla-
gen u. ä

Ausstellungen / Dauerausstellungen
„Nickelerztagebau der Region um Callenberg“ mit großem Re-
liefmodell der Landschaft zur Zeit des Nickelerzabbaus und 
„Schulgeologische Sammlung“

Öffnungszeiten der Ausstellungen:
Dienstag und Donnerstag 09:30 - 14:00 Uhr 

Zu allen Veranstaltungen sind Sie recht herzlich eingeladen.

KBR

Von der Drachenhöhle Syrau zum Mittelpunkt 
der Erde sowie eine  

Schifffahrt auf der Talsperre Pöhl

Dienstag, den 18. August 2015
Donnerstag, den 20.08.2015

Dienstag, den 25.08.2015

Unweit der Spitzenstadt Plauen liegt eine der schönsten Tropf-
steinhöhlen Deutschlands und Sachsens einzigste Schauhöhle. 
Auf ca. 350 m gut begehbarem Führungsweg bewundern jährlich 
viele Besucher die unterirdischen Schätze. Der geführte Rund-
gang bietet eine faszinierende Tropfstein- und Lehmformation, 
herrliche Wasserspiele und bizarre Sinterformen, die mit einer 
Lasershow den Abschluss finden. Anschließend geht es zum 
„Mittelpunkt der Erde“ nach Pausa. Im Restaurant am Markt ha-

Die Kulturelle Begegnungsstätte Reichenbach 
informiert Veranstaltungen Juli / August

ben wir Plätze für des Mittagessen reserviert um anschließend 
die Erdachsenschmierung durchzuführen, natürlich mit entspre-
chender „Schmiere“.
Nach dieser schweren, verantwortungsvollen Arbeit laden wir Sie 
zum Entspannen bei einer Rundfahrt auf der Talsperre Pöhl ein. 
Bei Kaffee und Kuchen werfen wir den Alltag über Bord und ge-
nießen die faszinierende Umgebung der Talsperre.
Nach dieser Fahrt geht es wieder zurück nach Hause.

Lassen Sie sich mit uns dorthin entführen:
-	 Tief unten, wo der Drache wohnt
-	 wo die Erdachse geschmiert wird
-	 auf die vogtländischen Wogen

Wir freuen uns auf Sie!

Ablauf der Fahrt:
07:45 Uhr	 ab Wolkenburg, 07:50 Uhr Waldenburg, 
	 08:00 Uhr Callenberg, Reichenbach, Ihle, Katze
08:15 Uhr	 ab Langenchursdorf, Wolfsschlucht, Falken, 
	 Langenberg, Meinsdorf
08:15 Uhr 	 ab Langenchursdorf, Goldene Aue, Falken…
10:00 Uhr	 Führung Drachenhöhle 
12:00 Uhr	 Mittagessen 
13:30 Uhr	 Erdachsenschmierung 
15:30 Uhr 	 Schifffahrt mit Kaffeetrinken
17:00 Uhr	 Rückfahrt

Unsere Leistungen:
Fahrt im Reisebus
Betreuung
Eintritt, Führung, Schmierung, Schifffahrt 
Kaffeetrinken 

Wenn Sie an diesen Fahrten teilnehmen möchten oder Fragen 
dazu haben, melden Sie sich bitte 
bei Frau Döhler  03723/701187 oder  0173/6997546.

Veranstaltungen und Ausstellungen 2015 in 
Waldenburg und Umgebung

Ausstellungen im Schloss Waldenburg:
Di-Fr 10:00-16:00, Sa/So/Feiertage 13:00-17:00; 

Öffnungszeiten Tourismusamt der Stadt Waldenburg im Schloss 
Waldenburg: 
Dienstag bis Freitag: 10:00 bis 16:00 Uhr 
Sonnabend, Sonntag sowie an Feiertagen: 13:00 bis 17:00 Uhr 
Geführte Schlossbesichtigungen sind während der Öffnungszei-
ten möglich.

Juli

11.07., 17 Uhr, „Die Brüder Löwenherz“, Freilichtbühne Grünfel-
der Park Waldenburg 
12.07, 10-18 Uhr, Bauernmuseum geöffnet, Dürrengerbisdorf 
18.07., 20 Uhr, „Die Brüder Löwenherz“, Freilichtbühne Grünfel-
der Park Waldenburg

Preis: 61,00 €
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19.07., 15 Uhr, „Die Brüder Löwenherz“, Freilichtbühne Grünfel-
der Park Waldenburg
19.07., 17 Uhr, Konzert – Nonett der hmt Rostock, Blauer Saal, 
Schloss Waldenburg 
25.07., 21.30 Uhr, Sommerkino mit dem Film Urlaubsreif, Frei-
lichtbühne Grünfelder Park 

Sonderausstellung 

noch bis 30.08.2015 „Donnerkeil- Opfermesser- Thränengefäß: 
die archäologischen Objekte aus der Sammlung der Leipziger 
Apothekerfamilie Linck (1670-1807) im Naturalienkabinett Wal-
denburg noch bis 03.01.2016 Sonderausstellung „Joseph Mat-
tesberger“ ein Bildhauer im Dienste der Grafen von Einsiedel, 
Schloss Wolkenburg
13.09. – 1.11.2016  „Die Landgrafs Lichtbildner Sachsens“ Son-
derausstellung im Naturalienkabinett Waldenburg

Stauseefest am 25.07.2015

Auch in diesem Jahr lädt das Team vom 
Stausee Oberwald am Samstag, den 
25.07.2015 wieder zum nun bereits zur 
Tradition gewordenen Stauseefest herz-
lich ein. 
Der Auftakt erfolgt am Sonnabend, 11.00 Uhr mit dem Schmü-
cken des Geländes, wobei insbesondere die Kids zur Mithilfe 
aufgerufen sind. Richtig los geht es dann ab 13.00 Uhr. Für alle 
Kinder gibt es dann ein kostenloses Eis bzw. eine Fahrt auf der 
Sommerrodelbahn. Beim Sackhüpfen, Ballwerfen, Eierlaufen, 
Glücksrad drehen soll Jeder seinen Spaß haben. Kinderschmin-
ken, Zielspritzen mit der Callenberger Feuerwehr, Trampolin-
springen und eine Hüpfburg warten auf die kleinen Gäste. Auch 
in diesem Jahr können sich die Besucher wieder sportlich betäti-
gen. Auf der 64 m langen Wasserrutsche wird das alljährige Wett-
rutschen ausgetragen. Der Start erfolgt  unmittelbar nachdem 
Neptun mit seinem Gefolge das Gelände erobert hat. Das wird 
wohl gegen 15.00 Uhr sein.Doch nicht nur im Wasser kann man 
sich sportlich messen, sondern auch auf dem Beachvolleyball-
platz. Dort veranstaltet der Volleyballverein LSV Langenberg/Fal-
ken ab 9.00 Uhr den Beach Cup 2015. Zu Kaffee und Kuchen bei 
einer musikalischen Kindershow vom Karolini-Mitmachtheater 
lädt auch die Gaststätte „Stausee Oberwald“ ein. Wer will kann 
sich beim Quiz und beim Schnuppertauchen der Tauchschule 
beteiligen und vielleicht macht der eine oder andere Gast den 
Fang seines Lebens zum Schnupperangeln organisiert vom An-
gelverband Südsachsen Mulde/Elster e.V. Oder Sie haben Lust 
auf eine Spritztour mit der Banane über den Stausee Oberwald. 

Vorausgesetzt das Wetter spielt mit, dann haben Sie die Chan-
ce, in einem Heißluftballon zu stehen ohne abzuheben oder auch 
dem Spektakel beim Start des Ballon beizuwohnen. Ab 20.00 Uhr 
können die Gäste das Tanzbein beim Familientanz schwingen. 
Gleichzeitig hat die Sommerrodelbahn zum Nachtrodeln geöff-
net. Und um 22.00 Uhr wird ein Feuerwerk über dem Stausee die 
Funken sprühen lassen.

21. Oberwaldschwimmen am 26.07.2015

Am Sonntag, dem 26.Juli  2015 um 14.00 Uhr steht nun mittler-
weile schon das 21. Oberwaldschwimmen an. Geschwommen 
werden 3000 m Langstrecke in 6 Altersklassen. Alle Beteiligten 

erhalten einen Rabattgutschein der Privatpraxis für physikalische 
Therapie Bandiko-Werner aus Waldenburg. Meldeschluss ist 
eine Stunde vor Wettkampfbeginn bei der Tourismus und Sport 
GmbH. Als Siegprämie wartet eine Freifahrt mit dem Heißluftbal-
lon der Fa. Ballonfahrten Hohenstein/Er. oder ein Reisegutschein 
für die schnellste Schwimmerin bzw. den schnellsten Schwim-
mer im Wert von je 300,00 € gesponsert von der Firma Zwickauer 
Picknick und Freizeitpark „Perle“.

HALT e.V. - Beratungszentrum für Soziales

(Mitglied im Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverband)
Oststraße 23 a, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Tel. 03723/ 47518;  Fax 03723/ 414307
Montag bis Donnerstag von 7.00 Uhr - 15.30 Uhr

Veranstaltungsplan für Juli 2015

Montag: 13.07.15
8.00-13.00 Uhr	 Beratung (mit Voranmeldung)
9.00-15.00 Uhr	 Klöppelzirkel u. Handarbeit

Dienstag: 14.07.15
9.00-12.00 Uhr	 Seidenmalerei 
13.00-15.00 Uhr	 Fotozirkel

Mittwoch: 15.07.15
8.00-12.00 Uhr	 Beratung (mit Voranmeldung)

Donnerstag: 16.07.15
8.00-13.00 Uhr	 Beratung (mit Voranmeldung)
9.00-14.00 Uhr	 Klöppelzirkel

Montag: 20.07.15
8.00-13.00 Uhr	 Beratung (mit Voranmeldung)
9.00-15.00 Uhr	 Klöppelzirkel u. Handarbeit

Dienstag: 21.07.15
8.00-12.00 Uhr	 Beratung (mit Voranmeldung)
9.00-12.00 Uhr	 Seidenmalerei 
13.00-15.00 Uhr	 Fotozirkel

Mittwoch: 22.07.15
9.00-12.00 Uhr	 Mieterbund Chemnitz (mit Voranmeldung)

Donnerstag:23.07.15
8.00-13.00 Uhr	 Beratung (mit Voranmeldung)

Montag: 27.07.15
8.00-13.00 Uhr	 Beratung (mit Voranmeldung)
9.00-15.00 Uhr	 Klöppelzirkel u. Handarbeit

Dienstag: 28.07.15
9.00-12.00 Uhr	 Seidenmalerei 
13.00-15.00 Uhr	 Fotozirkel

Mittwoch: 29.07.15
8.00-12.00 Uhr	 Beratung (mit Voranmeldung)

Donnerstag: 30.07.15
9.00-12.00 Uhr	 Beratung in der Kulturellen 
		  Begegnungsstätte in Reichenbach
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Zusammenkunftszeiten der Zeugen Jehovas – Versammlung Falken
Königreichssaal Limbach-Oberfrohna, Waldenburger Straße 172

Mittwoch, 19:00 Uhr	 Bibelstudium
Mittwoch,19:35 Uhr	 Theokratische Predigtdienstschule
Mittwoch, 20:05 Uhr	 Dienstzusammenkunft

Sonntag, 17:00 Uhr	 Öffentlicher Vortrag
Sonntag, 17:40 Uhr	 Wachtturmstudium

Themen der öffentlichen Vorträge vom 26. Juli 2015 bis 09. Au-
gust 2015

26.07.	 Folgt dem Weg der Gastfreundschaft
02.08.	 Wer ist dein Gott?
09.08.	 Das Leben hat doch einen Sinn

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich • Interessierte Personen sind jederzeit willkommen • Internet: www.jw.org.

Anzeigen

VRBA − Gerüstbau und Containerservice Gersdorf GmbH
Hofgraben 46A · 09355 Gersdorf

 ·  Stellen von Gerüsten jeder Art
 ·  Fachgerechte Entsorgung von
 - Sperrmüll aus Haus- und Wohnungs-
 beräumungen
 - Baustellenabfälle
 - Bauschutt − Erde
 - Asbest / Dachpappe und vieles mehr.

Rufen Sie gern an,
wir beraten Sie gern.

01 71 / 5 01 92 36  
03 72 03 / 43 73 · Fax 4352 

Wir liefern vom Minicontainer

bis zum LKW-Contaniner

jede Größe von 1,5 bis 15 m³

entsprechend Ihrer Abfallmenge.

Telefon
0371-422431

Hier könnte auch Ihre 
Immobilien-Anzeige stehen!
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Aktuell stellt sich jeden Monat eines 
unserer 4 TEAM-Mitglieder für Euch vor:

HERZLICH WILLKOMMEN IN IHRER

Diesen Monat: Nadine Strohbach 
(Physiotherapeuti n, 29 Jahre, verheiratet,  aus Callenberg):

Öff nungszeiten
Mo. - Do. 08.00 – 18.00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

  037608 / 23772
 037608 / 28536

www.akti via-physiotherapie.de
kontakt@akti via-physiotherapie.de

AKTIVIA Physiotherapie
Inh.: Kathleen Pawlik
Hauptstraße 76
09337 Callenberg

Angebot des Monats 
30 Minuten Wohlfühlmassage 
für Ihren Rücken für nur 12 € 

PHYSIOTHERAPIE
AKTIVIA ®

Nach meinem Realschulabschluss 2002 ging ich auf die Fachober-
schule in Meerane, welche ein 1 jähriges Prakti kum im Sozialwesen 
beinhaltete. Dieses habe ich glücklicherweise in der Physiotherapie in 
Callenberg durchführen können. 

Es war eine sehr schöne und lehrreiche Zeit und hat mich zu dem 
Entschluss gebracht, meine Ausbildung zur Physiotherapeuti n schon 
vorzeiti g 2003 anzutreten. Da mir die Arbeit mit Pati enten viel Spaß 
bereitete, habe ich auch während der Ausbildung in meiner Freizeit in 
der Physiotherapiepraxis in Callenberg gearbeitet. 

Dabei konnte ich noch mehr Erfahrungen im Bereich der Physiothe-
rapie sammeln und lernte viele nett e Menschen kennen, die auch 
noch heute zu meinen Pati enten zählen :) Nach abgeschlossener Prü-
fung 2006 besuchte ich zahlreiche Weiterbildungen, wie Manuelle 
Therapie, Kinesio Taping, neurologische Krankengymnasti k (PNF), 
Autogenes Training, Nordic Walking, Rückenschullehrer, funkti onel-
les Beckenbodentraining. Aber auch Weiterbildungen in der Natur-
heilkunde haben in den letzten 3 Jahren mein Interesse geweckt und 
werden zu einen späteren Zeitpunkt eine gute Ergänzung in meiner 
jetzigen Arbeit sein. 

Heute freut es mich jedoch sehr, nach kurzer Unterbrechung wegen 
Elternzeit, seit 2014 in der AKTIVIA Physiotherapie Praxis wieder ein-
steigen zu dürfen und noch abwechslungsreicher, in einem größeren 
Team miteinander zu arbeiten.

In meiner Freizeit spielt meine Familie eine wichti ge Rolle in meinem 
Leben, sie geben mir immer wieder neue Kraft  und Moti vati on und 
bringen jeden Tag eine neue Überraschung ans Licht :-) Und wenn das 
Wochenende vor der Tür steht, stürze ich mich gern mal in die Gar-
tenarbeit oder freue mich auf spontane Unternehmungen mit unseren 
Freunden.

Ich freue mich darauf, Sie demnächst in Ihrer 
AKTIVIA-Physiotherapie begrüßen zu dürfen.

Spezialisiert auf:
  neurologische Pati enten (PNF)
  Heilprakti kerin im Bereich der 

Physiotherapie

Mott o: 
„Erfülle Deine Tage mit Lachen.“
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Hohenstein-Ernstth. 
Weinkellerstr. 28
Limbach-Oberfr.
Ingelheimer Str. 3

Anfragen und Anmeldung
vor Ort 15:15 - 17:15 Uhr oder telefon.
Hot 03723/769214 / LIO 03722/469080
www.meine-lernhilfe.de

Unterricht auch
in den Ferien

DPD steht national und international für schnel-
len effizienten Paketversand mit höchsten Quali-
tätsstandards und Leistungen, die perfekt auf die 
Kundenanforderungen zugeschnitten sind.
Als einer der führenden Paketdienste bauen wir 
unser Produkt- und Serviceangebot kontinuier-
lich weiter aus. Wir freuen uns über die Unter-
stützung durch engagierte Mitarbeiter/innen.
Für unseren gewerblichen Bereich an den Stand-
orten Callenberg und Limbach-Oberfrohna su-
chen wir ab dem 01.08.2015 Helfer für den 
Umschlag von Paketen in Form von Vollzeit, Teil-

zeit und geringfügige Beschäftigung, Arbeitszeit 
Dienstag bis Samstag. 

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihre aussagekräf-
tige schriftliche Bewerbung.

Diese richten Sie an:
DPD Systemlogistik GmbH & Co. KG
Gewerbegebiet 1
09337 Callenberg
Tel. 037608/24-0
E-Mail: bewerbung@depot109.dpd.com

VW Scirocco
EZ 10/12, km: 28400, KW 118, PS 
160, Sportfahrwerk, Xenon, Climatic, 
Sitzhzg., Radio CD, LM Felgen

 16.990,00

Renault Scenic
EZ: 01/12,Km 27750, KW 81, 
PS 110, Navi, Klima, Radio CD, 
Sitzheizung,Tempomat, ZV 

11.390,00 EUR


